
Protokoll – gekürzte Fassung zur Online-Veröffentlichung 
Der öffentlichen Mitgliederversammlung des Fördervereins für Wirtschaftspsychologie am 
Psychologischen Institut der Johannes Gutenberg-Universität Mainz am 02. Dezember 2010 

(19.00 – 21.00 Uhr) 
 
A. Vereins – Regularien 
0. Anwesende stimmberechtigte Mitglieder: 8 (acht) gemäß Anwesenheitsliste, 
eine Stimmberechtigte verließ die Sitzung vor Stellungnahme der Schatzmeisterin.  
 
1. Sitzungsleitung, Wahl Protokollführer(in), Genehmigung der 
Tagesordnung und des MV-Protokoll 2009 
Die Sitzungsleitung der diesjährigen Mitgliederversammlung übernahm Karl Gläs, die 
Protokollführung Benjamin Diehl. Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 29.Oktober 
2009 und die vorgeschlagene Tagesordnung wurden einstimmig verabschiedet.  
 
2. Bericht des Vorstandes über die Tätigkeit des Vereins 
Der Vorstand traf sich zu insgesamt vier Vorstandssitzungen 
(Januar/Mai/September/Dezember).  
Eingeleitete Aktivitäten waren: 

a) Besuch der Börse (Frankfurt/M.) am 16.04.2010  
b) Vortrag zu Fach-/Führungslaufbahn am 28.05.2010 (Organisation: Prof. A. 

Mattenklott) 
c) Vortrag zu „PE 2020“ (Karl Gläs) am 31.05.2010 
d) 10. Forum Wirtschaftspsychologie am 05.06.2010 
e) Vortrag zu „PE/OE bei Evonik“ (Mira Leiss) am 04.11.2010 
f) Teilnahme an der AbsolventInnenfeier am 15.12.2010  

 
c) Newsletter 
Der Newsletter setzte auch letztes Jahr einen Schwerpunkt auf aktuelle Literatur und berichtet 
über das Forum und das Institut. Es gab keine Anregungen dazu. Der Newsletter wird so 
fortgesetzt. 
 
d) Mitgliederbewegungen (Eintritte, Austritte) 
Seit der letzten Mitgliederversammlung sind acht neue Mitglieder dem Verein 
beigetreten und es gibt zum Jahresende einen Austritt. Damit hat der Verein zurzeit 73 
Mitglieder. 
 
3. Bericht der Schatzmeisterin (C. Martens), Bericht des Kassenprüfers 
(S. Haun) 
Schatzmeisterin C. Martens stellte den Kassenbericht vor. Wesentliche Ausgabeposten in 
2010: Forum / Preisgelder, Absolventenfeier und Newsletter.  



 
4. Genehmigung der Jahresrechnung, Entlastung des Vorstandes 
Der schriftlich vorgelegte Bericht des nicht anwesenden Kassenprüfers S. Haun wurde 
verlesen. Darin bestätigt er die ordnungsgemäße Kassenführung, woraufhin der 
Kassenführung auch von allen bei der Versammlung anwesenden Mitgliedern zugestimmt 
wurde. Die Entlastung des Vorstands wurde durch M. Oettinger beantragt. Der Vorstand 
wurde einstimmig entlastet bei Enthaltung der Betroffenen. 
 
5. Wahlen zum Vorstand (Schatzmeisterin) 
Der Vorstand wird für die Dauer von zwei Jahren gewählt. Daher stand nur die Wahl der 
Schatzmeisterin an. Frau C. Martens wurde als einzige Kandidatin einstimmig unter 
Enthaltung der Betroffenen gewählt.  
 
6. Wahl einer Kassenprüferin bzw. eines Kassenprüfers 
Herr Sascha Haun hat seine Bereitschaft zur Übernahme des Amtes auch im Jahr 2011 
angeboten. 
 
B. Inhaltliche Arbeit des Vereins 
1. Erfahrungsaustausch zur Vereinsarbeit (Rückblick Veranstaltungen, 
Newsletter, …) 
a) Das diesjährige Forum Psychologie und Wirtschaft fand am 10.06.2009 statt. 
Keynote-Speaker war Herr PD Dr. Martin Scarabis zum Themenbereich impliziter vs. 
expliziter Messmethoden zur Wirkung von Markenkommunikation sowie der systematischen 
Markenpositionierung. Darüber hinaus wurden vier Diplomarbeiten prämiert (2 x 3. Platz). 
Anschließend wurden die laufenden Diplomarbeiten vorgestellt. Das nächste Forum wird am 
09. Juni 2011 stattfinden. 
 
2. Forum Psychologie und Wirtschaft 2010 (Rückblick 2010, Planung 
2011, insb. Key-Speaker) 
Termin: Nächstes Forum wird am Donnerstag, 09. Juni 2011, stattfinden. 
Es wurden Vorschläge für den Key-Speaker diskutiert. Die PraktikerInnen, die die 
Diplomarbeitsprämierung vornehmen, sollen einen differenzierten Leitfaden zur Bewertung 
und Präsentation zur Hand bekommen. Prof. Mattenklott soll hierfür einen ersten Vorschlag 
mit 7-8 Leitfragen erstellen. 
 
3. Neue Aktivitäten 2011 (mögliche Themen, Konzepte, geeignete 
Referenten) 

a) Aktivitäten wie die traditionellen Besuche von Kunstsammlung von Unternehmen 
wird fortgesetzt. Eine Führung durch die Landeszentralbank wird empfohlen. 

 
b) Unternehmens-Besuche mit anschließendem Austausch mit Fachkräften soll wieder 

aufgenommen werden (bspw. Fraport/Flughafen, Flugsicherung, etc.) 
 

c) Es wurde diskutiert, wie mehr Personen zu den Veranstaltungen gewonnen 
werden können. U.a. wird Anfang des nächsten Jahres geprüft, ob eine 
Netzwerk-Plattform (Xing) für die Dynamik des Fördervereins förderlich sein 
könnte. 
 

d) Die finanzielle Unterstützung der Lehraufträge von Stefan Siegfried (SoSe 2011) 
und Prof. Axel Mattenklott (WiSe 2011) werden unter Enthaltung des 
Betroffenen einstimmig befürwortet. 



 
e) Die Organisation eines Alumni-Tages wurde diskutiert und generell befürwortet. 

Dieser sollte an einem Samstag Ende August/Anfang September stattfinden. 
Gerechnet wird mit rund 100 ehemaligen Mainzer Psychologiestudierenden. Die 
Organisation dieser Veranstaltung wird sehr aufwendig sein, daher stimmten die 
Anwesenden zu, diese Veranstaltung ressourcentechnisch (bspw. Finanzierung 
einer Hilfskraft) zu unterstützen. 
Das Interesse an solch einer Veranstaltung soll in bilateralen Gesprächen geprüft 
werden. 

 
6. Verschiedenes 
Die Mitgliederversammlung des Fördervereins soll in den Januar verlegt werden, damit nur 
eine Rechnungslegung für Verein und Finanzamt notwendig ist. 
 
 
 
Die Sitzung wurde um 21.05 Uhr geschlossen. 
 
Protokollführung:   Sitzungsleitung: 
Benjamin Diehl   Karl Gläs 
 
 
 
 
 
Mainz, 08.12.2010	
  


